
 

 

Einweihungsfeier neue Abbund-Anlagen Balteschwiler AG 
 

Die neuen Anlagen des Abbundcenters der Balteschwiler AG sind in Betrieb. Am 21. September 2023 wurden sie 

unter Beisein von 350 geladenen Gästen feierlich eingeweiht. Die zwei neuen CNC-Bearbeitungslinien und das 

vollautomatische Plattenlager ermöglichen der Balteschwiler AG, den Holzbauunternehmen in der Schweiz und 

der EU wegweisende neue Dienstleistungen rund um Massivholzplatten anzubieten.  

 

Eine 72 m lange und 4.5 m breite Fertigungslinie mit zwei Portalrobotern und zwei Wendeeinrichtungen für 

Massivholzplatten von der Schweizer Maschinenbauerin TechnoWood AG. Ein CNC-Bearbeitungscenter von der 

MAKA Systems GmbH optimiert auf den Nesting-Zuschnitt. Ein vollautomatisches Plattenlager sowie eine 

Krananlage mit der Kapazität von 25 Tonnen vom Schweizer Unternehmen Gersag Krantechnik AG. Dies sind die 

eindrücklichen Eckpunkte der Erweiterung des Abbundcenters der Balteschwiler AG.  

 

An der feierlichen Einweihung dieser neuen Anlagen nahmen 350 geladene Gäste teil: Kund*innen und 

Lieferant*innen des Unternehmens, Vertreter*innen aus Politik und Wirtschaft sowie Medienschaffende. Die TV-

Moderatorin Annette Fetscherin führte professionell und unterhaltsam durch den vielseitigen Abend. 

 

Das erste, eindrückliche und zum Nachdenken anregende Referat hielt Reto Knutti,  Professor für Klimaphysik der 

ETH Zürich, unter dem Titel «Klimawandel und Holz». Der zweite Referent, Pirmin Jung, Vorsitzender Geschäftsleitung 

von PIRMIN JUNG, ging gemeinsam mit dem Publikum auf die Suche nach den Chancen für das Bauen mit Holz. Er ist 

überzeugt, dass wenn wir diese Chancen packen, wir gemeinsam die Grenzen verschieben werden: zum Wohle 

unseres Klimas und kommender Generationen. 

 

Die Chancen packen und die Grenzen verschieben, das ist auch das erklärte Ziel der Balteschwiler AG. Markus 

Fuhrer, CTO des Unternehmens, erläutert: «Mit den neuen Anlagen reagiert die Balteschwiler AG auf die stark 

steigende Nachfrage nach Brettsperrholz (CLT) im Markt, die Erhöhung der Produktionskapazitäten der CLT-

Hersteller und den Engpass beim Abbund der grossformatigen  Massivholzplatten». Mit den nun insgesamt vier CNC-

Abbundanlagen sind den Bearbeitungsmöglichkeiten von Brettsperrholz, Furnierschichtholz, Dreischichtplatten, OSB 

etc. kaum mehr Grenzen gesetzt. Platten bis zu einem Format von 4.3 m Breite und 1.2 m Dicke, in der Länge nur 

durch den Transport begrenzt, können abgebunden werden. Bohren, Fräsen, Nuten, Fälzen, einfache rechtwinklige 

Zuschnitte genauso wie 5-achsige Freiformbearbeitungen, Schrägschnitte und Nesting sind möglich. Sogar 

Beplankungen wie Gipsfaserplatten können CNC-gesteuert aufgebracht werden. Und auch die Logistik der 

grossformatigen Platten ist mit dem automatischen Plattenlager, den Kränen und den Wendeeinrichtungen optimal 

gestaltet und bietet ein Maximum an Effizienz und Sicherheit. 

 

«Die Balteschwiler AG versteht sich dabei als verlängerte Werkbank für Ihre Holzbau-Kunden» betont Jörg Langheim, 

CEO des Unternehmens. Je nach vorhandenen Ressourcen können die Unternehmen neben dem Abbund der Platten 

auch auf weitere Dienstleistungen der Balteschwiler AG zurückgreifen: Beispielsweise das Anbringen von 

Brandschutzbeplankungen, die Oberflächenbehandlung der Platten, die Vorfertigung von Holzbauelementen und 

Modulen, wie beispielsweise Liftschächten, und die Organisation der Logistik.  

 

Die neuen Anlagen des Abbundcenters wurden, unterstützt mit Licht- und Toneffekten, eindrücklich in Szene gesetzt. 

Markus Fuhrer betont: «Das von unserem Verwaltungsrat vorgegebene Zeitfenster für die Planung, Beschaffung und 

Inbetriebnahme der neuen Anlagen war äusserst ambitioniert und nur dank guten Partnerschaften mit den 

Lieferanten einhaltbar.» Besonders freut er sich: Insgesamt wurden 76 Prozent der Investitionssumme durch 

Schweizer Firmen geleistet. Symbolisch für die guten Partnerschaften vergab Jörg Langheim den Award für den «Top-

Lieferant» an die TechnoWood AG, welcher es trotz Pandemie und Krieg gelungen ist, alle zu Beginn genannten 

Termine auf den Tag genau einzuhalten.  

 

Der Abend wurde mit kulinarischen Leckerbissen und musikalischen Highlights abgerundet: Die Schweizer 

Soulsängerin Caroline Chevin beeindruckte mit Ihrer kraftvollen Stimme und sorgte für einen würdigen Abschluss des 

Anlasses.   

 

 

 



 

 

 

 

 

 

Bild 1: Demonstration der neuen CNC-Fertigungslinie der Balteschwiler AG 

 

Bild 2: Der CEO Jörg Langheim schaut auf die Geschichte des Unternehmens zurück 



 

 

 

Bild 3: Podiumsdiskussion unter der Leitung der Moderatorin Annette Fetscherin mit den Referenten Reto Knutti und 

Pirmin Jung sowie Jörg Langheim und Markus Fuhrer (CEO und CTO der Balteschwiler AG) 

 

Bild 4: Die Portalroboter der TechnoWood Concept Line im Fokus 



 

 

 

Bild 5: Gemütliches Beisammensein beim Abendessen 

 

Bild 6: Musikalische Unterhaltung der Extraklasse durch Caroline Chevin, Schweizer Soulsängerin 

 

 

 

 



 

 

Die Balteschwiler AG: Partnerin für den Holzbau – seit 1791 

1791 gründete Blasius Balteschwiler die Balteschwiler AG. Heute stellen die circa 100 Mitarbeitenden in Laufenburg 

(AG) auf modernsten Anlagen innovative Holzprodukte her. Mit einem der fortschrittlichsten Abbundcentren der 

Schweiz können grossformatige Massivholzplatten beliebig abgebunden und weiterverarbeitet werden, falls 

gewünscht bis hin zu fertigen Modulen. Die Balteschwiler AG ist zudem eines der führenden Hobel- und 

Oberflächenbeschichtungswerke der Schweiz und ausgewiesene Spezialistin für Terrassen- und Holzschutz-Systeme. 

  

Ihr Kontakt für Rückfragen: Nadja Riedweg, Leiterin Marketing & Vertrieb, nadja.riedweg@balteschwiler.ch 

 


